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mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt dar
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
ij ..das Bade -Blatt : j
! Di« 5 mal gesp. Petitxeile 20 Pfg. \
!' Bis Jmol (jesp. Petitselle neben der !
i Wocheo-Hauptliste, unter a. neben i

t, dem WochenprogrammJOPfg. Die
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ßöi Wiederholung wird Rabatt

I - bewilligt*Q
Anzeigen '-Annahme:

bei der Oeschaftsleitunp, sowie
4eu verschiedenen Annoncen - [

Lr^ ^ irionGn.- Anzeigen müssen bis »
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Wiesbadener Zukunftsbild.
- Vortrag eigenster Art , zu dem ver-

fr°r>lti^ tag der  Magistrat seine Mitglieder , dieQ, . oik» ^ ^-i-r.«4-1 RaVir̂rrlpr»ivia ^ iouai öcuic iYmg,uwvr , -
y^T1’ Spitzen der staatlichen Behörden,

is n, ‘i^ 61' der Presse im kleinen Saale des
StVbh hatte - Herr  Geheimer Oberbaurat

etl  aus Berlin sprach über die allge-
" ‘̂ riO'Snliino , \ vy - _i „ r\ : „ QT- nnfpr / 11-'üie v_4n gspläne Wiesbadens , die er unter Zu

5tr,ku k ' chtbildem näher erläuterte . Heri
*C bl!*

aldern näher erläuterte . Herr
n,„„' ' st  kein Fremdling in Wiesbaden.

, atiklirX der  Stadt , ihrer bestehenden Verhält-
Ntn T f%. Jen s/ d?en  Bedeutung ergeben sich aus einem

udi um; und wenn es ihm gelang , vor
i einer  Zuhörer ein Zukunftsbild von

er  seif k 3 d e n<< zu  entwerfen , so war ihme? s ,. a u  t n zu entwenen , so wdi mm
mit d ‘bst sa gie , nur im engsten Zusammen¬
sein r31 Leiter unsrer architektonischen Ge-
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G) eif, e G' i , und dessen Stabe möglich ge-
e ld efc. an dieser Stelle sei jedoch erwähnt,

in ’r . le ^em Bebauungsprogramme zugrunde
lt>es ®!n subjektiven Urteil des erfahrenen

4'L, vriau-n° mmen  und keineswegs als bereits
J aü r ' an derliche Grundsätze anzusehen sind.

bei der Lösung der grossen Frage der
ler Beibehaltung

le« j  vornehmen Bades “ zur Richtschnur
' Uas darf

des
mit der Beibehaltung
ides“ zur Richtschnur

wohl als feststehend angenommen

Ali z zu anderen Grosstädten , wo sich der
■d .*e>| der Bevölkerung im Westen anzu-

Hi erSt  * n Wiesbaden gerade das Gegenteil
V ös ciem ^oLut die elegante Welt im Osten,

?■Ldfmi • ^ esten Vorbehalten bleibt , der zu-
iiir • le  vine Heimstätte zu bieten . Der
iren , natürlich auf die Nähe des Rheines

®£ . “ '

Hilfe eilt , entsteht ein Bild , das den Ruf Wiesbadens als !
eine der schönsten , gesundesten und!
saubersten Städte Deutschlands  keinen
Abbruch tun wird . Wie einst das Standbild der Pallas
Athene mit seiner vergoldeten Speerspitze auf der
Akropolis dem heimkehrenden Seemanne den ersten
Gruss der Eulenstadt entbot , so wird in vielleicht nicht
allzuferner Zeit ein massiver Bismarckturm auf der
terrassengeschmückten Bierstadterhöhe dem stromauf¬
wärtsfahrenden Reisenden die Nähe der berühmten
Bäderstadt verkünden . Zeit und Papiernot gestatten uns
nicht auf jeden Plan näher einzugehen , aber es war edle
Friedensarbeit , mit der sich die Anwesenden fast beinahe
anderthalb Stunden befassen durften . Mit Recht wies
Herr Oberbürgermeister G1 ä s s i n g , der in beredten
Worten Herrn Geheimrat 1 Stübben für seinen inter¬
essanten Vortrag dankte , darauf hin , dass ein gut Teil
gesunder Optimismus für den glücklichen Ausgang des
grossen Krieges dazugehört , sich in Zeiten bittrer Not
ernstlich mit Bebauungsplänen zu befassen , deren Ver¬
wirklichung wohl kaum zu den persönlichen Erlebnissen
der Anwesenden gerechnet werden dürfte . Aber gerade
in dieser weitschauenden Fürsorge für das Wohl¬
ergehen kommender Geschlechter liegt die ungebrochene
Kraft und frohe Siegeszuversicht des Deutschen Bürger¬
tums . Unsere Nachkommen werden es uns schon zu
Danke wissen . E. P.

dessen Vorteile als Wasserstrasse zu
-ViUHi '̂ 'Lcht bei der Anlage von Fabriken aus-
S sein . Dass hierbei von dem Vor-

\ Ür': di Pra^e der Eingemeindung  der
A Sjjj m manchen Fällen bereits Vorstädte

HO' des Wortes geworden sind , berührt
; V :'*bnani end und  selbstverständlich . Auch
‘‘ ^ r4e„ ,8en,  hauptsächlich die des neuen

iina -> - - ■ - ' 11 bahnI ^ JUaupUJdGUlDL.il V*.
^  eII. ller projektierten Sehne
Ä Cl z ankfurt  kamen zu ihrem vollen
^ Var 3 A-uhörer am meisten gefesselt haben

■ Sorgfähige Ausarbeitung der einzel-
H <0n,4 ane  der neuen Stadtteile , wie sie irr

ahre auf der Peri

41 Wir "■V*C11S von heute entstehen sollen.

h der neuen Stadtteile , wie sie im
ä? 'Vî den 50 oder 100 Jahre auf der Peri-

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere und Offiziei  s d a m e n.

Frau Generalmajor Abt (Lagen -Hammelburg ), Ltn.
Adelmann (Rostock ), Ltn . Alberti , Fregattenkapitän
Berger (Kiel ), Major Bernard (Breslau ), Obltn . Blümich
(Jessen ), Major von Boaulice (Kassel ), Hptm . von
Brietzhe (Han .-Münden ), Ltn . Bücking (Giessen ), Ltn.
Dinslage (Lennep ), Hptm . Lreiherr von Ende (Köln ),
Ltn . Gans m . Lrau (Göttingen ), Major Ganshe , Major
Lreiherr von Hadeln m . Lrau (Berlin ), Ltn . Haller
(Trier ), Hptm . Henie (Köln ), Ltn . Lehmann , Hptm.
Lerps (Spandau ), Hptm . von Livonius , Ltn . Neberschär
(Perleberg ), Hptm . Panenberg (Weener ) , Obltn . Pieper
m . Frau (Berlin ), Ltn . Polimer , Obltn . Schemensky
(Wieder ), Major von Steinanker m . Frau (Berlin ), Kor¬
vettenkapitän jStudit, Obltn . Thterisch ((Berlin ), Frau
Obltn . Thomas (Zöblitz ), Rittm . Trompler (Leipzig ),
Ltn . Walser , Hptm . von Wasielewski m . Frau (Königs¬
berg ), Hptm . Wehrssen , Ltn . Weimann (Kauffung ), Ltn.
Willkau (Lampertheim ), Obltn . von Zitzewitz (Berlin ).

7 Uhr ). Morgen Donnerstag geht „Carmen “ in Szene
(Abonnement D, Anfang 6y 2 Uhr ). In der nächsten
Aufführung von Meyerbeers Oper „Die Hugenotten
am Samstag wird Herr Streib zum ersten Male den

Raoul “ singen (Abonnement A, Anfang o >/L Uhr );
— Residenztheater. Rückblick auf die Spielzeit

1916/17 . Die 21 . Spielzeit unter Leitung von
Dr . Rauch begann am 1. September und schloss am
31 . Mai . Es wurden im ganzen 297 Vorstellungen ge¬
geben , davon waren 255 Abendvorstellungen und 42
Nachmittagsvorstellungen , unter diesen 11 Kindervor¬
stellungen Zu 214 von den Abendvorstellungen hatten
Dutzend - und Fünfzigerkarten Gültigkeit , an 11 Abenden
keine Gültigkeit und an 30 Abenden fanden Volksvor¬
stellungen zu kleinen Preisen statt . Zur Aufführung
kamen 44 verschiedene Stücke , darunter 25 Neuheiten,
unter diesen 4 Uraufführungen und 19 Stücke älteren
Spielplanes . Zu allen Vorstellungen wurden Karten an
unsere verwundeten und genesenden Feldgrauen ver¬
teilt . Ferner wurde für jede Eintrittskarte ein Aufschlag
von 5 Pfg . erhoben zum Vorteil der „Fürsorge für
kriegsbeschädigte Bühnenmitglieder “. Die neue Spiel¬
zeit beginnt Samstag , den 1. September.

— Thaliatheater . Von heute Mittwoch , ab gelangt der
Münchener Kunstfilm „Treue hier — Verrat dort “ , Kriegs¬
episode aus dem rumänischen Feldzug , zur Erstaufführung,
in dem die besten Kräfte vom Münchener Hoftheater mit-
wirken . Unvergleichlich schöne Naturbilder zeichnen dieses
Kunstwerk aus und echtes militärisches Leben mit packenden
Momenten breitet sich vor den Äugen der Zuschauer aus.
F.in lustiges Beiprogramm bereichert den Spielplan.

— Das Auslegen von Zeitungen . Das Kriegswirt-
schaftsamt für das deutsche Zeitungsgewerbe hat der
Bekanntmachung des Reichskanzlers über Druckpapier
eine Auslegung gegeben , nach welcher Gewerbe¬
treibende , wie Gastwirte , Friseure , ferner aber auch
Ärzte in ihren Geschäfts - und Warteräumen die von
ihnen bezogenen Zeitungen und Zeitschriften nach wie
vor auslegen dürfen.

? ?r, m Sie als  projektierte Strassen von dem
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£■ r Mr . projeKuene VIOLL
‘W' Tvjph ° sie  schon lange eingezeichnet sind,

SuTirJ e'eht später einmal der Kaiser Wilhelm-
^ Umgebung des Südfriedhofes , die
Hl " heU das  Hambach - und Walkmühltal oder

Hier sind zur Kur nach der neuesten Fremdenhste
u . a . eingetroffen : Frau Baronin von Riedel  aus
München im Fremdenhof „Wilhelma “ . — Frau
Baronin von Hornstein  im Hause Adolfsfcr. 9.

- Baronin von Stein  mit Bed . aus Meiningen
im Fremdenhof „W i 1h e 1m a“.

Ausfahrt.
Der Schnellzug steht zur Abfahrt bereit.
Es dampft und dröhnt die Maschine;
Die Menschen hasten die Wagen entlang,
In allen ist seliger Fernendrang,
Es leuchtet aus jeglicher Miene
Die Sehnsucht nach schimmernder Seen Pracht,
Nach Wiesen und duftender Hochwaldnacht,
Verträumt in flüsternder Einsamkeit.
Zum Abschied ruht innig Hand in Hand,
Manch Auge sieht feucht man blinken;
Nun schallt es : Fertig ! — „Auf Wiedersehn !“ —
„Lebt wohl und lasst es euch gut ergehen !“ —
Ein letztes Grüssen und Winken.
Aus dämmernder Halle gleitet der Zug
Und nimmt : seinen sehnsuchtsbeschwingten Fing
Ins blauende sonnige Fernenland.

Alfred v. Wurmb.

dem Auge des Besuchers präsen-
r,t -Tt:jbte . Seri  Blick in die Zukunft unserer Stadt
5 nS KLH ns erst  Samstag abend der Lichtbild-
\4 cla fnau ses . Mit besonderer Befriedigung

jtoffLtituS
o< 5

j -■' «ocs. Mit besonderer Befriedigung
'ör>i, S sUllen , wie gerade den Bedürfnissen

y.
n« 11

w, Weniger von der Natur begünstigten
" ^ An] 6Stens  und Südostens nach frischer

L̂ dteh^en> Sport und Spielplätzen von dem
U das aaUer  Rechnung getragen wird . Über-
i d freie Û e Strassen mit Baumalleen , Garten-

Pn <mit  Profanbauten gezierten Plätzen.
VcÄ Sf,n - wie der Engländer die Parks und

\ Mo r£ *n4 ' Städte nennt , wird es dem „Wies-
n ‘ also nicht fehlen . Auch dort , wo

,; nf Städte nennt , wird es dem „Wies-
dep) 3 * aL ° nicht fehlen . Auch dort , wo

Architekten so verschwenderisch zu

Das Neueste aus Wiesbaden,
— Als Führer durch unsere Kunstausstellungen im

Neuen Museum  sind die Nummern 154 und 158
(illustriert ) des „Badeblattes “ zu empfehlen die aus¬
führliche Aufsätze aus der Feder des Privatdozenten
an der Bonner Universität Dr . Bombe bringen . (Preis
10 Pfg . für jede Nummer .) , ,

_ für die Tauchbootspende sind an dem Opfeitag
einschliesslich des Ergebnisses von 8830 Mk . aus der
Strassensammlung insgesamt 42 000 Mk eingegangen.

- Königliche Schauspiele . Die erste Wiederholung
des Singspiels „Sah ein Knab ’ ein Röslein steh n . . .

j findet heute Mittwoch im Abonnement A statt (Anfang

Literatur , Wissenschaft und Kunst
ar . Künstieranekdoten . Einige schnurrige Künstler¬

anekdoten teilt das neue Heft von „Kunst und Künstler“
mit : Der Wert der Kritik.  Decamps wurde
einmal gefragt , was er von dem Wert und der Bedeutung
der Kunstkritik halte . Er wusste nicht recht etwas All¬
gemeines zu sagen . Der Frager wollte es ihm er¬
leichtern und sagte , es brauche nichts Allgemeines zu
sein , etwas Persönliches tue es auch . Da ging es besser
und Decamps sagte : „Die Wahrheit zu sagen , ist mir
jede Kritik vollkommen gleichgültig . Ausgenommen
natürlich die lobende . Die lese ich genau so gern , wie
alle meine Kollegen .“ — Wilhelm von K a u 1ba c h
und König Ludwig  I . Als Wilhelm von Kaulbach
an seinem Karton „Peter Arbues “ arbeitete , besuch e > n
König Ludwig I. von Bayern und sagte , auf die Zeich¬
nung blickend : „Erst bringen Sie uns den Neio und
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Seite 2, Mittwoch, den 13, Juni 1917. Wiesbadener Bariebiati. Mittwoch, den 13. Juni 1917.

Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrrinnen --Anlage,
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral: „Ein’ feste Burg ist unser Gott“.
2 . Ouvertüre zur Oper „Ein Morgen,

ein Mittag , ein Abend in Wien“
3. Grubenüchter , Walzer . . . .
4.  Capriciante .
5 . Vox populi, Potpourri . . . .
6 . Ueber Berg und Tal, Marsch . .

Er. v. Luppe
6 . Zeller
Wachs
Conradi
Er. .v. Suppe

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 234 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe “ . C. M. v. Weber
2 . Kaiser -Walzer . . . .' . . . Joh . Strauss
3 . Romanze aus der Oper „Eigaros

Hochzeit “ . W . A . Mozart
4 . Maurische Fantasie . . . . . . M . Moszkowski
5 . Gratulations - Menuett . ' . . . L. v. Beethoven
6 . Ouvertüre zu „Phädra “ . . . Massenet
7. Ballettmusik . . . . . . . Luigini

Abend - Kon*
8 Uhr. 235. Aboim« 8'

Städtisches Kurorch®* ^
Leitung : Herr Carl  Schur* 0 *1

1. Ouvertüre zu
2 . Largo . .

Musikdirektor.
.Der Wasserträger

3 . Ouvertüre zu „Egmont “.
4.  Variationen aus der Serenade op. 8
5.  Vorspiel zu „Lohengrin “ . - '
6. Feer Gynt-Suite Nr. t . .

I . Morgenstimmung . II . As es Tod.
III . Anitras Tanz IV . In der Halle de

Jacäenkfeiber, Tffäntef
'Besucfjsäfeiber

Eigene Tffass-Scßneibere!
Hertz

Langgasse 20

Park -Hotel , Wilhelmstrasse 36.
Hotel ,Kaffee , Konditorei , Bodega mit Weinstube.
Schöne

Tfloberne%feibetstop
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterröd&̂ yJ ;

geräumige Zimmer mit Bad und voller Verpflegung.
Für Familien besondere Vereinbarungen . 2ai

WjSüte für 'Uam 'en
Lss)ggasse .ö9 . hernruf : 6H8 .-

238

Jahn ’s Weinstube
Michelsberg 10. ehemals Pohl . Telephon 4921.
Angenehme , kühle Lokalitäten . Anerkannt gute Verpflegung.

Separate Gesellschaftszimmer . — Fremdenzimmer . "
Zum Besuche ladet höfl . ein Heinrich Jahn,

287 neuer Besitzer.

'l̂ tnann-
^ür voznehme ti!l ) amentncc/en

^ )/focfef/e , / iisen,

■an oTfause

Königliche Schauspiele.
Mittwoch , den 18 . Juni 1917.

149 . Vorstellung.
46 . Vorstellung . Abonnement A.
Sah ein Knab’ein Röslein steh’n. . .
Singspiel in 3 Akten von Wilhelm
Jacoby . Musik (mit Benutzung von

Volksliedern ) von
Heinrich Spangenberg.

Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Sommerspiele

Leitung : Curt von Möllendorff.
Mittwoch , den 13 . Juni 1917.

Abends t/ ä8 Uhr.
I >er .1 iivharoii.
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Mittagstisch nach beliebiger Zusammen8

Wein -Soa!
gcsdtlossenc CesellsdiaH «**.
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et eri n
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“ “ w  Reichhaltige Speisenkarte mit allen Belikatesseii

3 - 6

Posse mit Gesang in 3 Akten.
Pordes -Milo und Hermann Haller.

Gesangstexte von Willi Wolff.
Musik von Walter Kollo.

Anfang i/ ?8 Uhr . Ende 10 Uhr.

§IMiS § § M

<D

£/ 'eznöjhtec/ier 264
fs **nmez tc/i - <ii; ‘oöcj/G/zaäöe 9

n j

Kinephon-Theater
Taunusstrasse 1

Vornehme Lichtspiele.
Immer wiederkehrenden Wünschen

zufolge:
Die Lieblingsfrau des

Maharadscha.
In der Hauptrolle:

Gunnar Tolnaes
Schneepflug im hohen Norden.
Tintenteufelchen

entzückendes Lustspiel mit
Karin Molander.

Kühler , angenehmer Aufenthalt
auch an heissen Tagen.

Gute Musik,

| | 5P Abends von 8 Uhr an KONZERT der
1 i S- Bier-Saal(frmässigfêe'ise\a

Nack Schluss des Theaters fertige P'a
Pilsener Kulmbacher

Genossenschafts-Bräu. PetzbrM-
Wiesbadener Felsenkeller -bier-

Weingrosshandlung
Spezialität : Rheingaue ; Orlfltnal -ö*®^* ^

W. Ruthe , Hsliefarait Sr. tajnHt in  W*«*' ^
Beginn a. Schluss der Vorstellungen de* ^ rtsct|*[|
itors werden im Biersaal der K . ^ „nt g«ä<6'

1!
sV:

i, ^ucie
t ai -rikb

Äric
Ober

! I:
S » s
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ii
Theaters werden im Biersaal —
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher oes

i— — MB— — — — — — —

Wer Brotgetreide verfüttert, vsrs^ ^ f!
Vaterland und macht sich ^

jiC

am

310iiali 3a
Ivirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes u. grösstes Lichtspielhaus.

Vom 13 .— 15 . Juni.
Erstaufführung!

Treu ® hier —
¥ei *pai dort»

Schauspiel aus dem rumänischen
Feldzug in 3 Akten

Kartoffelpeterchen.
Komödie in 3 Akten.

Toto lebt auf grossem Fass.
(Humoristisch)

Feilhronu am Neckar.

euer zurPclV

Wir

Leser, bei ßeste Il! J
.Ws ' iWLjr

Ä-
• K-

hierabgedrucf r 7 )iSa»- - y
sich stets ant *‘a ^
bersten.

jetzt kommen Sie mit Peter Arbues .“ Kaulbach er¬
widerte : „Ja Majestät , ein Schurke nach dem andern .“
— Der Verehrungshund.  Böcklin und Gott¬
fried Keller sassen in einer italienischen Weinkneipe
und tranken . Da gesellte sich vom Neben tisch ein
Fremder , ein Schweizer, hinzu , der erfahren hatte , wer
die Beiden seien. Er wandte sich mit einem Redeschwall
an Keiler, lobte dessen Schriften, dankte für den Genuss
und sprach von Seiner tiefen Verehrung . Keller sagte
kein Wort und drehte dem Lobredner immer mehr den
Rücken zu, so dass dieser die Zurückweisung schliess¬
lich merkte und verlegen davonging . Böcklin wandte
sich vorwurfsvoll an Keller und machte ihn auf die
Grobheit seines Betragens aufmerksam, worauf Keller
kurz erwiderte : „Ach was , soll ich mich von jedem Ver¬
ehrungshund an . . . . lassen .“

Kleine Nachrichten . Fürst Heinrich , Bern ® i . L „ verlieh
dem Chefredakteur der „Geraer Zeitung “ . 'Richard
Westphal,  den Professorentitel.

Siegfried - Wagners  neue Oper : „Hütchen ist an
allem schuld gellt an Laufe der nächsten Spielzeit an der
Stuttgarter Hofoper erstmalig in Szene . '

Neues vom Tage.
— Preissteigerung aller Edelsteine und Schmuck¬

sachen. Perlen und Diamanten, das Verlangen aller
Frauen , scheinen im Handel noch schwieriger erreichbar
zu werden , als es bisher der Fall war . Der Preis dieser
beiden Luxuswaren ist nämlich in dem kurzen Zeit- J

raum von nur drei Wochen bis zu zwanzig Prozent ge¬
stiegen . Die Ursache dieser fühlbaren Steigerung liegt
in dem verhältnismässig grossen Mangel an Diamanten
und Perlen , der sich gegenwärtig in der Welt geltend
macht . Die grossen Fabrikanten haben nur unbedeutende
Lager von Diamanten, die Zufuhr ist recht beschnitten.
In nächster Zukunft scheinen sich die Verhältnisse jedoch
noch schwieriger gestalten zu wollen , da man von einem
Ausfuhrzoll für Rohware aus Afrika spricht . Auf diese
Art würde der Preis für Diamanten um ganze fünfzig
Prozent gesteigert werden . In Paris ist die Nachfrage
in Juwelen ganz besonders gross . Amerikanische Auf¬
käufer bezahlen für Diamanten und Perlen beinahe jeg¬
lichen Preis . Mindere Qualitäten sind allerdings nicht
so sehr gestiegen, werden aber im Norden weniger
verlangt . Solche Waren gehen meistens nach dem
Balkan, Russland und Spanien. Eine Ursache , die auch
zur Wertsteigerung des Diamanten beiträgt , ist die recht
wesentlich verminderte Anzahl der Diamantenschleifer.
In Belgien gab es vor dem Krieg ungefähr 12 000
Diamantenschleifer, gegenwärtig aber nur 5000.

ar . Für das deutsch-türkische Freundschaitshaus , das
die Deutsch-Türkische Vereinigung nach einem Entwurf
von Geheimrat Bestelmeyer in Stambul errichtet und
dessen Grundsteinlegung auf Wunsch des Kaisers am
tage der Thronbesteigung des Sultans erfolgte, sind bis
jetzt zwei Millionen ' Mark gezeichnet worden , ohne das
Vermögen des Vereins anzugreifen.

Teil

Aus unseren Krie0s
— Wo ist das Geld Nikola«s
der unzähligen Millionen
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sind nach den Kiewer Blättern in ^V ^
angelegt . Nach dem Bericht der ,Al ul 1
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20 Millionen in -Aktien der Ne« def P ' e5 y
bahn investiert. Es wird behaupt^ ^
Gesandten Bachmetjeff beauftrage ^ s;t-li«r^uouuuiu » uaumicijeil ucauii ' ^
Vermögen beiseite zu schaffen und

Bibliothek-
lte :B erli affsi -# fjf

Die elegante Welt , das böka » Py /
bringt in der neuesten Nummer 7* a — 1'
Foulardkleid wird an einer Anzab ^ ,,
Modelle erster Häuser vorgeführt , oi e' ^ h- f
zeigen sich in den Abbildungen äusS tt'
neue Sommerhut stellt sich in den ,gr ifjFjsg« *fl-, „
Dem Berliner Maler Prof . Klein -Ch^ v nbil“ ^ Ury 1
Aufsatz mit einer Anzahl eleganter J 1‘ ,. ts v ) J
Theater und Kino sind reich mit P 01 ge* e ' M ,!

interessante ^ Aufsatz . Ein Katgeber 1 p
die Plauderei Sprechen Sie noch ? v>-: '• ê%i
Inhalt der wieder illustrativ

Nummer . tfi eS
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JäcLe itVerantwortlicher Schriftleiter : W.
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Hotel Berg

Kapellenstr . 8
Continental

Quisisana
Kronprinz

Fortuna
Oranienstrasse 4

Alleesaal
Nassauer Hof

Wilhelma
.Kapellenstr . 51

Haus Dambachthal
Rose

Ritters Hotel
Hotel Adler Badhaus

Nonnenhof
Goldenes Kreuz
Goldenes Kreuz

Museuinstr . 10
Wiesbadener Hof

Hotel Berg
Nonnenhof

Christi . Hospiz II
Zur guten Quelle

Hotel Berg
Beuers Privat -Hotel

Rhein -Hotel
Rhein -Hotel

Prinz Nikolas
Taunus -Hotel

Alleesaal
Grüner Wald

Webergasse 38
Metropole u . Monopol

Hotel Viktoria
!g' ‘op . ■ Hr . pj , Nonnenhof
£% »], lr ’ Ltn Ban .-Münden Pens . Böttger
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Tages - Fremdenliste
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Prinz Heinrich
Christi . Hospiz II

Spiegel
Grüner Wald
Hotel Nizza
Hotel Vogel
Rhein -Hotel

Christi . Hospiz II
Taunusstr . 40

Rhein -Ifotel
Residenz -Hotel

Grüner Wald
Hotel Epple

Taunus -Hotel
Grüner Wahl
Taunus -Hotel

Primavera
Rhein -Hotel

Reichspost
1>N. Metropole u . Monopol

^ r - Kfm ' u Prinz Nikolas
I' ,. i * Mannheim Grüner Wald

fr . ad Homburg v . d . H „ Wiesbad . Hof
"diu ' e§',: , Podollen Christi . Hospiz II
'"/ . Schön,,Gasthof  Krug
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Grosse 1•’ Düsseldorf Metropole u . Monopol

l °eht — !t!' ln - Kam .. Antwernen . Nassauer Hof^ U- Soli Kam ., Antwerpen , Nassauer Hof
n , Berlitt

Ingen
Goldenes Kreuz

Palast -Hotel
Prinz Nikolas
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ffr . p' ajov , Gott

Sam aee 2J- Kr ., St . Ingbert , Taunus -Hotel
< V '(̂ chlorf ’ Düsseldorf Grüner Wald
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> . i-.' Ober ^ ausen
** ü ivf., 111,, Jm l ab  ni - Kinder , Gelnhausen , Nonnenhof
W 1 Kf ' ni . Ta,  ,e®neim Metropole u . Monopol

”I- Ben ^ *'’ Borka Kronprinz

Christi . Hospiz II
Sanatorium Nerotal

Zur guten Quelle
Enangel . Hospiz

Metropole u . Monopol
Zum neuen Adler
Christi . Hospiz II

Nonnenhof

(tm,
»dein in

Jf

Ster
aal A*' " ^

rr . Spiegel
I*t  fr .. Km ' 'Ha .ior m . Fr ., Berlin , Taunus -Hotel

Trier Gasthof Krug
%o • kteur , ‘ Rhein -Hotel,
'ilip '^ nsp ., I.- .. ,11- fr . , Dresden Kapellenstr . 80

Kri> ., Köln Wiesbadener Hof
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Kr., Chemnitz

Villa Alma
Rose

Fortuna
Columbia

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Zum 1 Falken
Grüner Wald
Villa . Olianda

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Hirsch , Hr ., Worms
Hirsch , Hr . Kfm . in . Fr ., Mülheim
Ji .öfer , Hr . Dir ., Schweidnitz
Hoog , Hr . Kfm ., Schiltigheim
Hopelin , Hr ., Sulzbach
von Hornstein , Fr . Baronin
Huber , Fr ., Karlsruhe
Hügel , Hr ., Bamberg
Huppertz , Hr . Fabrikbes ., Krefeld
Huppmann , Fr ., Bamberg
Ilzipohn , Frl . sind , med ., Heidelberg
Jacobs , Hr . Kgl . Insp .,
Jacobsen , Hr . jKfm ., Hamburg
Jost , Hr . Branddir . m . Fr ., Flensburg
Jüngericli , Hr . Beigeordneter , Oberhausen

Gasthof Krug
Kronprinz

Hotel Berg
Gasthof Krug

Wilhelma
Adolf str . 9

Villa Albany
Hotel Berg

Primavera
Taunus -Hotel

Ckristl . Hospiz II
Taunus -Hotel
Ritters Hotel
Gasthof Krug
Grüner Waid

Kamiesli , Hr . Kfm ., Essen
Kastaun . Fr ., Berlin
Kauf man . Fr ., Buer
Kepper , Fr . Justizrat , Breslau
Kersten , Frl ., Duisburg
Kirchner , Hr . Pfarrer , Angermünde
Klebe , Hr . Kfm ., Giessen
Kleefisch , Hr . Bäurat , Köln
Klein Wächter , Fr ., Kattowitz
von Klitzing , Fr .,
Knieling , Fr ., Idar
Knipping , Hr . Stadtbaurat , Bochum
Koerber , Hr . Kfm ., Mainz
Krämer , Hr . Kfm ., Cleve
Kranz , Hr ., Hartenrod
Kroniiberg , Hr . Fabr . m . Fr ., Barmen
Krüger , Frl . in . Bcgl ., Cranzin
Künkler , Fr . San .-Rat Dr . m . Tochter . Kiel
Kühn , Fr ., Berlin
Kuinad , Fr ., Rauental
Kussmaul , Hr . ICfm ., Frankfurt
Lampp , Hr . Geh . Revisor , Berlin
Lehmann , Hr . Beigeordneter Stadtbaurat , Elberfeld

Grüner Wald
Lehmann , Hr . Lfm,
Lehmann , Hr . Rent . m . Fr .. Baden -Baden
von Leipzig , Hr . Regierungsrat , Erfurt
Lenzen , Hr ., Essen
I .erps , Hr . Hptm ., Spandau
Levv , Hr . Kfm ., Berlin
Link , Fr ., Berlin
Binnenland , Hr . Beigeordneter , Mülheim
Lipgens , Frl ., Düsseldorf
von Livonius , Hr . Hptm . in . Red .,

Metropole u , Monopol
Minerva

Kronprinz
Hotel Berg

Pension Humboldt
Goldener Brunnen
Europäischer Hof

Grüner Wald
Germaniaplatz 3
, Fortuna

Ta .unusstr . 29
Grüner Wald

Prinz Nikolas
Wiesbadener Hof
Christi . Hospiz II

Schwarzer Bock
Villa Grandpair

Reichspost
Mauritiusstr . 1

Gasthof Krug
Grüner Wald

Reichspost

Prinz Nikolas
Fiirstenhof

Hotel Viktoria
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Hessischer Hof

Grüner Wald
Sanatorium Dietenmühle

Taunus -Hotel
Loch , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
LOb , Hr . Chemiker Ing . m . Fr ., Kitzingen Nonnenhof
Loest , Fr m . Töchter , Kalle Zum neuen Adler
Freiherr von Loon m . Freifrau u . Bed ., Haag

Sendig Eden -Hotel
I .ndorff , Hr . Kfrn .. Minerva

Mindns , Hr . in . Fr ., Hamburg
Marx , Hk.  Kfm .. Berlin
Matz , Hr .' m . Fr ., Berlin
Major , Hr . Kfm . m . Begl .,
Meister , Hr . Kfm ., Oberkassel
Mendel , Hr . Kfm ., Bonn
Mendler , Hr ., München
Miehelis , Fr ., Berlin
Mohr , Frl ., Taubendsheim

Wilhelma
Sanatorium Dietenmühle

Hotel Vogel
Nassauer Hof
Gasthof Krug

Kronprinz
Palast -Hotel

Grüner Wald
Schützenhof

Alontigm . ilv . Siadtbaurat in . Sohn , Aachen
Grüner Wald

Mouths , Hr . Rent ., Hamburg
Müller , Hr . Ing ., Bonn
Müller , Hr . Ing ., Darmstadt
Müller , Hr ., Frankfurt
Nagel , Frl ., Homburg
Nagengast , Hr . in . Fr ., Bamberg
Naumann , Hr . in . Fr ., Berlin
Nebel , Hr . Ing ., Düssedorf
Neberschär , Hr . Ltn ., Perleberg
Niess , Hr . Förster , Hausen
Nixdorf , Hr . Kfm . m . Fr, , Kattowitz
Nocker , Frl ., Eschweiler
Nol ^e , Hr ., Limburg
Normann , Hr . Fabrikdir .,
Otto , Hr ., Sehöneberg
Patli , Hr . m . Fr ., Siegen
Panenberg , Hr . Gutsbes . Hptm ., Weener
von Papen , Hr ., Schwerin
Pattberg , Hr . Kfm ., Köln
Paulv , Frl .,
Petrich , Hr ., Strehlen
Petrusky , Hr . Kfm . m . Fr ., Godesberg
Pfuhl , Hr ., Marburg
Pusch , Hr . Geriehtsref . Ltli ., Derschlag
Philippsthal , Fr ., Berlin
Pieper, ' Hr . Oberltn . m . Fr ., Berlin
Plak , Hr . Ltn ., ,
Pollmer , Hr . Ltn .,
Posemer , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Pregyer , Hr . Stadt bau rat , Duisburg
Prinz , Fr ., Charlottenburg
Protz , Hr . Gerichtsassessor m . Fr ., Limburg , Wllhelmstr . 3/5
Puschel , Hr . Fabr . m . Fr ., Hilde ^heim , Sanat . Dietenmühle
Pullmann , Hr . Kfm ., Duisburg Gasthof Krug
Radeck , Fr ., Berlin Metropole u . Monopol
Ranfft , Hr . Kgl . Forstmeister ui . Fam ., Zöhlitz . Weisses Ross

Palast -Hotel
Christi . Hospiz II

Hotel Berg
Saalgasse 32

Prinz Heinrich
Weisses Ross

Ellenbogengasse 2
Rhein -Hotel
Rhein -Hotel
Hotel Berg-

Bellevue
Taunus -Hotel

Rhein -Botel
Wiesbadener Hof

Miihlgasse 9
Wiesbadener Hof

Alleesaal
Minerva

Nonnenhof
Hotel Viktoria

Schützenhof
Grüner Wald

Am Römertor 2
Bellevue

Gasthof Krug
Nonnenhof

Wiesbadener Hof
Taunus -Hotel

Reichspost
Grüner Wald

Häfnergasse 10

. Vo rl<eV
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Sinküehenhaus
Dambachtal 23 HdUS DamÖdCJltal

103

Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw . Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. —- Zimmer mit Pension von 6.50 Mk . an.

Abgeßchl. Wohnung . Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbru nnen tmd Kurhaus . Grosser
parJeartiger Garten in Waldesnähe. — Heim auch

für Offiziers - Familien.

Rapp , Fr ., Dinglingen
Rauh , Hr . Fahr ., Vohwinkel
Rausch , Hr . Kfm . m . Töchter , Ottweiler
Richenberg , Hr . Kfm ., Nordenstadt
Rienmnn , Hr . Kfm ., Waiblingen
Rodenburg , Hr . Dir . m . Fr .,
Baronin von Stein m ;. Bed ., Meiningen
Roetering , Fr . m . Begl ., Sendenhorst
von Roniocki , Hr . Gutsbes .,
Rosenhain , Ilr ., Heidelberg
Roth , Fr ., Roda
Ruckert , Hr . Gutsbes ., Welda
Ruinenotf , Hr . Hptm ., Sofia

Nonnenhof,
Fiirstenhof,

Gasthof Krug
Goldenes Krcu^

Hotel Weins
Rose

Wilhelma
Hotel Adler Badhaus

Vier Jahreszeiten
Frankfurter Hof

Gasthof Krug
Pariser Höf

Nassauer Hof

Gasthof Krug
Bellevue

Wiesbadener Hof
Hessischer Hof

Grüner Wald
Gasthof Krug

Zum neuen Adler-
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz II

Taimusstr . 29
Fürstenhof

Grüner Wald
Spiegel

Geisbergstr . 25
Kölnischer Hof

Hotel Epple
Fiirstenhof

Friedriehstr . 31
Grüner Wald

Vier Jahreszeiten
Grüner Wahl

Hotel Berg

Sanders , Hr . Kfm ., Hamburg-
Schäfer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Scharping , Hr . Kfm ., Neu -Isenburg
Schemensky , Hr . Oberltn ., Wieder
Scheuern , Fr . Bürgermeister in . Tochter , Diez

Wiesbadener Hof
Schilling , Hr . Stadtbaurat , Trier
Sehilsohn , Hr ., Lorch
Schmidt , Hr . Fahl -., Messkirch
Schmidt , Hr . Beigeordneter , M .-Gladbaeh
Schneider , Hr . Kfm ., Leipzig
Schnelling , Hr . Kfm ., Köln
Schorn , Fr ., Düsseldorf
Schorn , M ., Fr ., Düsseldorf
Schreiber , Fr ., Dusemond
Schwarzschild , Fr .. Frankfurt
Schweitzer , Hr . Beigeordneter , Hamborn
Schweizer , Hr . Kfm ., Bruchsal
Selasinskv , Fr ., Paderborn
Seitmann , Hr .. Neukölln
Seyb , Hr . Kfm ., Heilbronn
Siegelt , Frl ., Berlin
Sievers , Hr . in . Fr ., Leipzig
Sopp . Hr . Stadtbaurat , Recklinghausen
Spaetli , Hr . Kfm ., Mannheim
SponseT , Hr . Kfm ., Hanau
Sbeffani , Hr . Intendant m . Fr ., Hohen
Baronin von Steiger , Hr . Reut . m . Fr ., Bad Homburg

Nerotal 23
Stein , ITr . Kfm ., Berlin Kaiserhof
Stein , Hr . Kfm .. Mannheim Wiesbadener Hof
Stein . Hr . m . Fr .. Darmstadt Reichspost
von Steinanker , Hr . Major in . Fix , Berlin Primavera
Stoz , Hr . Fahr ., Weingarten Prinz Nikolas
von Studnitz , Fr ., Breslau Christi . Hospiz I
Stiibben , Hr . Geh . Oberhaurat , Grunewald Wilhelma
Stückrath , Hr ., Charlottenburg Taunus -Hotel
Studt , Hr . Korvettenkapitän . . Metropole u . Monopol
von AltirBtutterheim , Fr ., Georgenau Christi . Hospiz II
Taentzler , Hr . Fabrikbes . m . Fam ., Aken Quisisana
Teit , Fr ., Berlin
Thierisch , Hr . Oberltn ., Berlin
Thomas , Fr . Oberltn ., Zöhlitz
Thyssen , Hr . Rent ., Krefeld
Tod , Hr . Dir . m . Fr ., Darmstadt
Trappen , Frl ., Büren
Trompler , Hr . Rittm .. Leipzig
Trumpa , Fr . Rent ., Pokraken
Ulbrich , Hr . Kfm ., Salzwedel
Ullrich , Hr . Mnrineing ., Emden
Unglaube , Hr . Geh . Hofrat m . Fr
Viston , Frl .. Mülheim:
von Vopelius , Hr . Dr ., Sulzbach
Wagner , Hr . Kfm ., Kassel
Walser , Hr . Ltn .,
von Wasielewski , Hr . Hptm . in . Fr.

Berlin

Wilhelmstr . 3/5
Prinz Nikolas
Weisses Ross

Europäischer Hof
Prinz Heinrich

Bleichstr . 18
Gasthof Krug
Platterstr . 71
Astoria -Hotet
Astoria -Hotel

Spiegel
Kaiserhof
Wilhelma

Primavera
Wiesbadener Hof

Königsberg
Wiesbadener Hof

Bellevue
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel

Wehrssenj Hr . Hptm ..
Weimann , Hr . Ltn ., Kauffung
Weil , Hr . Kfm, . Trier
Wert heim . Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg , Zur Stadt Kreuznach
Wiesenthal . Hr . Ing ., Weiderich ' Gasthof Krug
Willauer , Frl .. Frankfurt Bärenstr . 2
Willers , Hr . Ob .-Reg .-Rat m . Fix , Danzig , Evangel . Hospiz
Will kau , Hr . Ltn .. Lampertheim Metropole u . Monopol
Winkler , Frl .. Grüner Wahl
Wittig , Fr ., Essen Grüner Wald
Wolff , Hr . mt. Fr ., Rhein -Hotel
Uülfartli , Hr . Gutsbes . m . Fam ., Garzweiler , Schwarzer Bock
von Wülfing , Hr .,
Wunderlich , Fr ., Lieberose.
Wunderwald , Fr ., Freiberg
Zacharias , Hr . Kfm . m . Ft .. Berlin
Zimmermann , Fr .. Frankfurt
Zimmiermiann , Hr .,
von Zitzewitz , Hr . Oberltn .. Berlin
Berk -Zorn . Hr . jKfm ., Bonn

Rose
Haus Fliogen -Steiner
Hotel Adler Badliaus

Esplanade
Goldenes Kreuz

Wiesbadener Hof
Taunus -Hotel!

Park -Hotel
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I Direkter Einkauf , ohne Zwiscbenbands l s

alle Arten , Grössen und Preislagen , erstklassig sortiertes Lager
— Sehenswürdigkeiten

Deutsche Teppiche
antike Stücke

Vorlagen Tischdecken Vorhänge

Telephon 6410
1ÄA.INZ

Ludwig Ganz,
KONSTANTIN OPEL

Christliches Hospiz!.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstände

Christliches Hospiz II.

Läufer
G. m.
b . H. WIESBADEN

Kirchgasse 43
SMYRNA

Sonnenbergstr .30
on Esolanade

Schönst « Lage gegenüber dem  Kurpark
und neben dem Kurhaus, dem Queüen

und dem Opernhaut.
Erstklassige Familienpension.

; Aller:moderner Komfort. Thermalbäder
aut Jedem Flur. Pension von 8 Mark.

Besitzer ; H. ElEROAN?

4S
tf

o> et
PS
<X> ö

PQ g
M

Man fordere
in Hotels, Caf ŝ, Wirtschaften

stets das

la. Ref.
Hauptsitz

Berlin W. 50
ilialen: Frankfurt a. M.

^ «hillerpl.5/7. Hamburg-Stettin.

Oranienstrasse 53. 100
Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!
S Detektei ZukunftG. m. b. H. <9
Wiesbaden

Langgasse 28/30
Ecke Bömer Tor
Tel. 1



Seite 4. Mittwoch , den 13. Juni 1917. ffMAÄVdksM- Mittwoch , den 13. Juni 1917.

MODELLE
Hochsommer-Kleider/ Mäntel/ Blusen

J. BAOIARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

I
Suchen Sie einen

Kurgast?
Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

l« Preis der Einzelnummer:
Wochentags ID Pfy., Sonntags SOPfg.

Kurheim : von iSiinchh*^
tSeber-lingen -Boden »ej>M

Sehr gr° ssel  "zur Nachkur geeignet . Aufnahme
Diätlebende. Erholungsbedürftige ). - - aB- See. Moderner Komfort. Preis von 8 MK.

Hotel Weil , Büdesheim
|Fernsprecher Nr . 51.

Neu eingerichtetes Hotel in nächster Nähe des » — p;
Landebrücke der Dampf boote . Harten und Veranda

•Jp
AOJVt; UKl X/ctJXLjJJ. MUUIC. VUVA110X1ISUU - ,

Aussicht auf den Rheinstrom . Anerkannt gd pj|S6̂ "
Weine eigenen Wachstums.®Ausschankv.Münchener^ ^ r-
167 Ernst Weil , Hoflieferant , WeiDgn 9̂ •

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

3 . Jahrgang Nr . 106. MitLwsch , den E3 . Jnni 1S17. 5 . Jahrgangs

Bekanntmachung.
Bei der am 24. Mai 1917 erfolgten Verlosung zur Rück¬

zahlung auf die 3 1l2°loW  luäßaBe der Stadtanleihe , Buchstabe 0
von 4550000 Jl  vom 1. August 1898 wurden folgende Nummern
gezogen:

'Buchstabe v I zu 200 Jl  Nr . : 11 33 131 144 190 211
223 240 270 281 309 313 331 339.

Buchstabe C II zu 500 M Nr . : 10 35 44 51 105 114 127
154 171 173 188 189 219 241 246 254 281 800 316 333 368
385 410 437 442 487 494 502 510 520 562 588 589 644 645.

Buchstabe C III zu 1000 M Nr . : 12 20 32 47 51 66 *83
102 116 135 162 180 186 214 216 231 263 272 291 309 855
370 376 382 388 411 459 467 485 534 588 592 596 606 627
668 718 737 832 1002.

Buchstabe C IV zu 2000 Jl  Nr . : 102 106 119 150 182
226 249 283 826 839 375 405 497 501 517 534 550.

Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf dm
1. Oktober ds . Js . gekündigt und es findet von da ab eine weitere
Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkasse hier , bei der König !. Seehandlung (Preußische
Staatsbank ) zu Berlin , bei dem Bankhause Ephraim Meyer L Sohn
zu Hannover und bei der Dresdner Bank zu Berlin und zu Frank¬
furt a . M . in der nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen find weitere 27 900 M
getilgt worden.

Eine Verlosung auf die 4 o/o ige Ausgabe derselben Anleihe
vom 1. August 1900 hat nicht stattgefunden , da die Tilgung von
88900 Jl  für 1917 ganz durch Rückkauf erfolgt ist.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Einlösung ge¬
kommen:

Zum 1. Oktober 1914 : 0 III 1286 über 1000 Jl
Zum 1. Oktober 1915 : C II 861 876 über je 500 M

C III 1292 über 1000 Jl
Wiesbaden , den 26. Mai 1917. 180

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die planmäßigen Tilgungen zum 1. Oktober 1917 bezw.

1. Februar 1918 aus die Anleihen der Stadt Wiesbaden:
“ ' - - vom 1. 4. 1896 mit 104100 M

v 4 °/o 1- Ausgabe 1. 5 . 1901 157 000 Jl
D 31/20/0 2. „ 1. 5 . 1902 208400 M
E 31/2 % 1- u 1...4. 1904 211200 Jl
E 31/2°/o 2. „ 1. 4. 1905 „ 127 500 Jl
E 4 °/o 8. 1. 10. 1906 154800 Jl
E 4 °/o 4. 1. 7. 1907 53 700 Jl
F 4 °/o 2. „ 1. 4. 1909 140000 Jl
F 4 °/o 8. l 1. 4. 1912 153 000 Jl
G 4 °/o 1- „ „ 1. 4. 1„ 14 „ 97 000 Jl

Anleihen im laufenden Jahre nicht stattfinden.
Wiesbaden , dm 26 . Mai 19) 7.

Der Magistrat.
179

Bekanntmachung.
Das gemäß § 4 des Ortsstatuts vom 11. April 1891 aufge¬

stellte Preisverzeichnis für die durch das Kanalbauamt im Rech¬
nungsjahr 1916 ausgeführten Hausanschlußkanäle und andere
Arbeiten sür Rechnung Dritter gilt auch im Rechnungsjahr 1917,
mit der Maßgabe , daß ein Kriegszuschlag von 25 vom Hundert
zur Schlußsumme jeder Kostenrechnung erhoben wird.

Wiesbaden , den 8. Juni 1917. 205
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dxe Akziscrückvergütuug für de« Monat Mai 1917 ist

zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
an Wochentagen bei der Akziseabserngnngsstelle , Neugafse 8,
abgeholt werden.

Zusendung nicht nbgeholter Beträge durch die Post an die
Empfänger erfolgt nicht mehr.

Wiesbaden , den 9. Juni 1917. 204
Städtisches Akziseamt.

Sämtliche Wxesengrnnde sind vom x. J
Heuabfahrt geöffnet. iritiF

Wiesbaden , den 26. Mai 1917. _
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Laden --Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 81. März 1918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20- 21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917 . 727

Städtische Nsrverwaltnug.
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Bekanntmachung - Ecke» A ff
Die Besitzer von Feld - und Gartengru ' u

> m " “ ®

Bekanntmachung.
Bei den örtlichen Prüfungen von Hausentwässernngs -Anlagen

wurde mehrfach wahrgenommen , daß die Wasferverschlüffc unter
den Kücheuspülsteinen , Badewannen und sonstigen Ausgüssen, die
sogenannten Bleisyphons , ungenügend gereinigt werden. Das
Aufsteigen schlechter, gesundheitsschädlicher und übelriechender Luft
aus den in den Syphons sich ansammelnden , in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen , ist die Folge hiervon.

Es wird deshalb auf die Wichtigkeit und Notwendigkeit einer
guten Reinhaltung der Wasserverschlüsse unter den Spülsteinen und
Ausgüssen hingewiesen. Die Reinigung soll in der Regel monat¬
lich 1—2mal vorgenommen und dabei wie folgt verfahren werden:

Nachdem man zunächst in den Syphon von oben heißes Wasser
eingegossen hat , um die Fettansätze zu lösen, stellt man unter den
Shphon einen leeren Eimer , öffnet durch Aufdrehen mit einer ge¬
wöhnlichen Zange oder einem anderen geeigneten Werkzeug die
am tiefsten Punkte des Wasserverschlusses angebrachte Schraube und
reinigt durch die entstandene untere Oeffnung , am besten mit einer
geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtstiel , durch mehrmaliges
Answischen der gekrümmten Rohre . Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilen zu befreien. Nach Schließung
der Schraubenöffnung gieße man eine genügende Menge heißes
Wasser in die Ablauföffnung des Spülsteins oder Ablaufbeckens,
damit die noch etwa zurückgebliebenen Schmutzteile aus dem Wasser-
Verschlüsse entfernt werden.

Den Inhalt der unter den Wasserverschluß ausgestellten Eimer
schütte man in das Klosett.

Wiesbaden , den 2. Juni 1917 . 183
Städtisches Kaualbauamt.

Am 14., 18 , 19. und 20. Juni 1917 findet von vormittags
9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund " Scharsschietzm
statt.

Es wird gesperrt:
»Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind sür den Verkehr freigegeoen. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denm nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten . 165

Wiesbaden , den 29. Mai 1917.
Warniionkonmxando.

Bek «» KtW« chrmg.
Die städt öffentliche Lastwage in der Kchwalbacher Ktratze

wird werktäglich in der ge,t vom 16. März bis einschl. 15. Sept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten _

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags blerbt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden , den 10. März 1917 . _ . 1158Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung
betreffend Droschkenfuhrwefe « ,

Unter Aushebung meiner Bekanntmachung vom 22. Mai 1915
wird in Ergänzung der Bestimmung der 88 89 bis 93 der Polizei¬
verordnung sür das öffentliche Fuhrwesen vom 4. April 1912, vom
10. Juni ds . Js . ab folgendes angeordnet:

Während der Dauer des Krieges tritt zu den in vorgenannten
Paragraphen festgelegten Fahrpreisen sür jede ausgeführte Fahrt
(einschließlich Gepäckbeförderung ) ein besonderer Zuschlag von
30 Prozent.

Wiesbaden , den 2. Juni 1917.
Der Polizei -Präsident : v. Schenck.

Verordnung.
Im Interesse der öffentlichen Sicherheit bestimme ich aus

Grund des 8 9h des Gesetzes über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 in der Fassung des Reichsgesetzes vom 11. Dezember
1915 für den mir unterstellten Korpsbezirk und — im Einver¬
nehmen mit dem Gouverneur — auch für den Befehlsbereich der
Festung Mainz:

Mit Gefängnis bis zu einem Jahre , beim Vorliegen mil¬
dernder Umstände mit Haft oder Geldstrafe bis 1500 M ., wird
bestraft , wer Gartenfrüchte , Feldfrüchte oder andere Bodenerzeug¬
nisse aus Gartenanlagcn aller Art . Weinbergen , Obstanlagen,
Baumschulen , von Aeckern, Wiesen, Weiden , Plätzen , Wegen und
Gräben entwendet . 169-

Frankfurt a. M., den 11. Mai 1917.
Der stellv. Kommandierende General:

Riedel, Generalleutnant.

Milchverteilung.
Seit Inkrafttreten der neuen Milchversorgung am 1. Juni

durften die überschietzenden Milchmengen frei verkauft werden.
Diese Mengen sollen zukünftig zu Sonderzuweisungen verwendet
werden . Die Verkaufsstellen und die Austräger dürfen von Mitt¬
woch, den 6. Juni ob bis auf Weiteres abgeben an ihre Kunden
auf Karten:
der Kinder im 7.—14. Lebensjahre alle
der alten Leute über 70 Jahre „

Wiesbaden , den 4. Juni 1917.
Städt . Milchamt.

2 Tage
2 „

zusätzl.,
188
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sucht, vorkommende Diebstähle von Bobenerz Algert,
früchten bei dem Feldgerichte zur Anzeige zu

Wiesbaden , den 18. Mai 1917. scg
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Gestorben:
Am 6. Juni . Heilgehilfe u . Flerschbeschoy gjt . ,„e(6

58 I . Emma Schlund , 12 I . Luise Beck̂ > ' A
Am 7. Juni . Elisabeth Faust , 8 I . &a>

Milit .-Rentenempfänger

Witwe Anna Schneller,^
ifl

Matthäi , 48 I.
Am 8. Juni.

Karl Schön , 1 I.
Am 9. Juni.

Puff , 59 I.
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Ausschuß-Sitzung der Handelskammer.
unter dem Vorsitz des Handelskammerpra ^ .̂ gtB^
F . Fehr -Flach abgehalienen Sitzung des J,
(Kriegsausschuß ) der Handelskammer beschl v der7 ,,
der Erledigung einiger innerer Angelegenhe 'stMd'S W
Gutachten und der Benennung von LeluWJ f ..
Handelskammer sich in der Frage der -bez aWJMf , P
der Eisenbahndirektion Mainz gegenüber M
daß , wenngleich gewichtige Bedenken
sührung der Bestimmung der genauen itz Kriegs . W  j
pfängers bestünden, es doch für die Dauer .sprechen 9
der Verkehrssicherheit wünschenswert sei, e _ fOtiKtV i

ä Verzeichnis der deutschen^ t“" iHandelskammer zu Wiesbaden macht ow ^k̂ erk. , l,
teiligten Firmen ihres Bezirks daraus
Handelskanrmer zu Berlin eine NeuauflaS ,„hrvejMg %
zeichniffes der deutschen Aus - und -b-
Stande vom 1. Juni herausgegeben har - „y desffĥ p -^
wie die früheren Auflagen ausgestaltet rst es pul ^r
unbedingt zuverlässig zu bezeichnen finu , L et  J
Kreisen warm empfohlen werden kann, J , (°B8direktem Bezug vom Verkehrsbüro der & 1
aus 1 Mark 35 Pf . und
* Arbeitsamt . Bei der
Mai ds . Js . in ^der Abteilung zur nen
Angeboten von Stellen gegenüber , honifjÄl
Für die gemeinnützige Betriebswerkstal ^
meldeten sich 3l neue Arbeitsuchende , die
eingestellt wurden . Für Fabrikbetriebe w

Für die gemeinnützige Betriebswerkstal ^  pa
-rK -w ex -dtt ^

von denen 187 untergebracht werden
für das Gastwirtsgewerbe waren 642 ff. ^ „ffettf AiiS,
von weiblichen , zugegangen , denen aeiirj ! *•«
449 für weibliche, gegenüberstanden ; öv
darunter 302 durch, weibliche, besetzt-
Männer lagen 617 Arbeitsgesuche voMänner tagen bxv  A .rveusgeiua ->- .—„ io»
angerneldet und 592 wurden besetzt, ^ 0 ütiQ LMV4J

. Bei der Fach"" 5von Kriegsgefangenen , xor- m * u — .n o pur - j
Lackierer- und Weißbindergewerbe ä11® x t
Offene Stellen wurden 3 gemeldet die ? MS „f L
Bei dem Stellennachweis sür kaufinarlN,
sich 41 Männliche und 35*weibliche Shll vl,ettiD®0sich 41 mannuche und 35*weivucye ^ c" »«r# 1
wurden 3S für männliches und 43 K «, ujib *»M ’ f,
meldet . Besetzt wurden 24 durch wänn ) fflt sfiAö 'f'Ä
Stellensnchende. Bei der Vermittlung k̂ ;̂^ sbeî ^ j A gsi,, s"VermittliingSMb zhes- ff
meldeten sich im Laufe des Monats allemexoeren zxcy xm Laxxze oes xvconux» v' ,,j
Stellen wurden gemeldet und konnten 0 ' ja# ' flU *' r
der Hilfsdienstmeldestelle meldeten sich „. nAt> ci ',a tJL
liche Suchende. 251 Stellen waren aE > , ^ #L .%
weibliche; 233 Stellen wurden besetzt'
Die von dem Krjegswirtschastsausschff ^ (a j »/
Schulen inxd der Hilssdtenstmeldestelle ei 3
kolonnen wurden im Lause des Mo ,, [̂ f
lichen- bezw. Gärtnereibetrieben angefv' 0i^ Me
ßQ mtf fitraprp nhpr längte o *;69 Schüler auf kürzere oder längere ö  PollME
waren tm Mono ! Mni ds. As. 2176 ( ^xm Monat Mai ds. Js . 2 irv
gesuche und 2547 (2230 ) Angebole ang-'"
(2063) Stellen.
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